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Editorial

30 Jahre nach dem Mauerfall ist 
Deutschland gespalten. Bürger in Ost-
deutschland werfen den Westdeutschen 
vor, die tiefgreifenden wirtschaftlichen, 
sozialen und politischen Umbrüche und 
die damit verbundenen Anpassungser-
fahrungen der Menschen in Ostdeutsch-
land nicht genügend zu würdigen. West-
deutsche verstehen nicht, warum die 
Bürger der ehemaligen DDR die ge-
wonnene Freiheit, die Sanierung ih-
rer Städte und Infrastruktur sowie die 
Überlegenheit des westlichen wirt-
schaftlichen und politischen Modells 
nicht zu schätzen wissen. Unverständnis 
herrscht auch bei vielen Bürgern West-
deutschlands in Anbetracht des Erstar-
kens rechtspopulistischer und nationa-
listischer Strömungen in den Ländern 
des ehemaligen Ostblocks. 
Es besteht die Hoffnung, dass die Mau-
er in den Köpfen mit dem Heranwach-
sen der nächsten Generation abgebaut 
wird. Verständigung kann aber nur ge-
lingen, wenn Einsichten in den Wende-
prozess und seine Folgen für Wirtschaft, 
Gesellschaft, Politik und die Mentalität 
der Menschen Verständnis und Verstän-
digung ermöglichen. Schülerinnen und 
Schüler müssen daher im Geschichtsun-
terricht lernen, welche Folgen die Um-
brüche der Jahre 1989/90 für die Men-
schen im Ostblock hatten und wie sie die 
Brüche biographisch und mental verar-
beiteten. Diese gegenwartsbezogenen 
Einsichten wollen die Beiträge dieses 
Heftes bewirken. 
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